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Die gegenwärtigen Veränderungen in unserer Gesellschaft verändern auch die 

öffentlichen Bibliotheken. Das Aufgabenspektrum der öffentlichen Bibliotheken 

erweitert sich, da es sich an den gesellschaftlichen Entwicklungen orientieren 

muss. Die veränderte Mediennutzung, der demografische Wandel, die 

frühkindliche Bildung, der steigende Bedarf zur Sprach- und 

Lesekompetenzförderung, insbesondere im Zusammenhang schulischer und 

beruflicher Bildung, das veränderte Freizeitverhalten der Bürger*Innen sind nur 

einige Veränderungen, die sich direkt auf die Aufgaben öffentlicher 

Bibliotheken auswirken. 

Bibliotheken sind Orte des Treffens, der Kommunikation, der digitalen- und 

gesellschaftlichen Teilhabe, ausgerichtet an den Bedarf ihres Standortes. Ein 

niederschwelliges und barrierefreies Angebot der Bibliothek gewährleistet den 

Zugang zu Informationen für Alle. 

Das spezialisierte Fachpersonal der Stadtbibliothek Nienburg gewährleistet ein 

vielseitiges, modernes und bedarfsgerechtes Bibliotheksangebot. Als 

Ansprechpartner*Innen steht es den Nutzer*Innen bei Fragen zur Nutzung der 

Stadtbibliothek Nienburg zur Verfügung. Unterstützt werden die Nutzer*Innen 

u.a. bei der Informationssuche, bei der Nutzung der digitalen Medien oder bei 

der Durchführung von Veranstaltungen u.v.m.  

Die Grundlage zur Definition der im Bibliotheksprofil erarbeiteten 

Bibliotheksaufgaben bilden die gesammelten demografischen Daten der im 

Bibliothekseinzugsgebiet lebenden Menschen in der Umfeldanalyse. Die 

Bibliotheksaufgaben orientieren sich dabei an der Lebenssituation der 

Nienburger*Innen. Die messbaren und überprüfbaren Ziele sollen die 

Nachhaltigkeit in der konzeptionellen Bibliotheksarbeit gewährleisten. 

Zur Erreichung der definierten Ziele sind transparente und planbare Ressourcen, 

eine Steuerung und moderne Führung durch den Träger, sowie eine regelmäßige 

Evaluierung der Ergebnisse notwendig. 

Das vorliegende Bibliotheksprofil ist im Rahmen eines landesweiten Projekts 

mit der Büchereizentrale Niedersachsen unter der sozialwissenschaftlichen 

Leitung von Meinhard Motzko vom Praxisinstitut Bremen entstanden. An dem 

vom Land Niedersachsen finanzierten Projekt nimmt die Büchereileitung seit 

Mai 2018 am Arbeitsprogramm teil. Das Ergebnis wird als Bibliotheksprofil dem 
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Rat der Stadt Nienburg zum Beschluss vorgelegt und soll als Arbeitsgrundlage 

für die nächsten fünf Jahre dienen. 

     

        Nienburg, 27. Februar 2020 
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1 Die Stadtbibliothek Nienburg 

Daten zur Stadtbibliothek Nienburg Jahr 2018 

Öffnungszeiten: 

Di 10:00  ς  18.00 Uhr 

Mi 10:00  ς  13:00 Uhr 

Do 10:00  ς  18:00 Uhr 

Fr 10:00  ς  18:00 Uhr 

Sa 10:00  ς  13:00 Uhr 

Die Stadtbibliothek Nienburg ist in der Nienburger Innenstadt zentral und sehr gut 

ŜǊǊŜƛŎƘōŀǊ ƎŜƭŜƎŜƴΦ 5ŀǎ ƘƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜ DŜōŅǳŘŜ αtƻǎǘƘƻŦά Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ǎŜƛǘ мфтт ŀƭǎ 

Bibliotheksstandort etabliert. Das Gebäude befindet sich in einem stark 

saniŜǊǳƴƎǎōŜŘǸǊŦǘƛƎŜƴ ½ǳǎǘŀƴŘΦ 5ŜǊ αtƻǎǘƘƻŦά ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ŘŜƴ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ 

einer modernen Stadtbibliothek des 21. Jahrhunderts und ist in seiner Funktionalität 

beeinträchtigt. Zeitgemäße Standards wie z.B. Sicherheit, Klimatisierung, Platzangebot und 

Barrierefreiheit können nicht mehr gewährleistet werden. Einschränkungen in der Nutzung 

der Stadtbibliothek Nienburg sind dadurch vorhanden. Das Gebäude ist nicht als 

Bibliothekstandort gekennzeichnet, auch fehlt eine leitende Beschilderung zur 

Stadtbibliothek Nienburg hin in der Stadt Nienburg. 

Das derzeitige Medienangebot beläuft sich auf einen physischen Medienbestand von 30.219 

Medieneinheiten und einen elektronischen Medienbestand von 25.272 Medienexemplaren.  

Physischer Medienbestand  2018    30.219 Medien 

Virtueller Medienbestand  (Onleihe)   25.272 e-Medien 

Besucher       52.514 Personen 

Bibliotheksfläche      604 m² 

Entleihungen im Jahr 2018     107.758 phys. Medien 

        9.942 e-Medien 

Aktive Leser*Innen      1.875 Personen 

davon bis einschließlich 12 Jahre alt   712 Kinder 

Veranstaltungen / Führungen 2018    159  

Besucher der Veranstaltungen    3.679 Personen 

Personal       5,75 VÄV 

Wochenöffnungsstunden     30 Stunden 
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Die über Jahre hinweg zu geringe Budgetausstattung der Stadtbibliothek führte zu einer 

Veralterung des Medienangebots und einem zu kleinen Medienbestand. Eine Erneuerung 

des Medienbestandes ist mit den derzeitigen Mitteln des Medienbudgets nicht möglich. Die 

direkten Auswirkungen - ein starker Rückgang der Bibliotheksnutzung - auf die Attraktivität 

der Stadtbibliothek Nienburg lassen sich unmittelbar an den Entwicklungen der statistischen 

Daten zu den Leih- und Nutzerdaten der letzten Jahre ablesen. (Stand:2018; Quelle: DBS 

2018) 

Die Stadtbibliothek Nienburg ist an den Fernleihverkehr angeschlossen. Freier Zugang zum 

Internet per WLAN und das Nutzungsangebot von Computerarbeitsplätzen mit Drucker und 

Kopierer erweitern das niederschwellige Dienstleistungsangebot. Die Veranstaltungen der 

Stadtbibliothek Nienburg mit den Schwerpunkten Kultur und Bildung erweitern das 

Bibliotheksangebot. Im Jahr 2018 fanden insgesamt 126 Veranstaltungen mit insgesamt 

3679 Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren statt. Die Zusammenarbeit mit 

Kindertagesstätten, Kindergärten und Schulen hat sich über mehrere Jahre etabliert. In den 

frühkindlichen Leseförderungsprogrammen werden monatlich Bilderbuchkinos angeboten. 

Und für die Einrichtung besteht das Angebot sich thematische Bücherkisten erstellen zu 

lassen.  

Für die Schüler*Innen der weiterführenden Schulen in Nienburg bietet die Stadtbibliothek 

Nienburg ein dreimoduliges Klassenführungskonzept an. In einem ersten Schritt lernen die 

Schüler*Innen die Stadtbibliothek Nienburg als Informations- und außerschulischen Lernort 

kennen. Für die Klassenstufe des 12. Jahrgangs bietet die Stadtbibliothek Nienburg 

Einführungsveranstaltungen mit dem Schwerpunkt Recherche an. 

Die Onleihe-Sprechstunde bietet den Nutzer*Innen die Möglichkeit, mit ihren Fragen zur 

Nutzung der Onleihe in die Stadtbibliothek zu kommen. 

Mit Filmabenden, Medienausstellungen wie α5ƛŜ {ŎƘǀƴǎǘŜƴ 5ŜǳǘǎŎƘŜƴ .ǸŎƘŜǊά ŘŜǊ {ǘƛŦǘǳƴƎ 

Buchkunst, dem αStar-Wars-Reads-5ŀȅά ƻŘŜǊ ŘŜƳ αGratis Comic Tagά wird das 

Veranstaltungsprogramm punktuell erweitert. Das Personal der Stadtbibliothek Nienburg ist 

fachlich ausgebildet und geschult. Mit den derzeitigen Angeboten der Vermittlung der 

bibliothekspädagogischen Inhalte, der Medienkompetenzvermittlung, der Vermittlung von 

Informations- und Recherchekompetenz, sowie der Gewährleistung des Bibliotheksbetriebes 

ist das Personal zu 100 % ausgelastet. 

Die Stadtbibliothek Nienburg ist mit 52.272 Besuchern ein wichtiger Frequenzbringer für die 

Nienburger Innenstadt. Auch aus dem Nienburger Umland nutzen viele Menschen das 

Angebot der Stadtbibliothek Nienburg. Von den 1.875 aktiven Bibliotheksnutzer*Innen (DBS 

2018) kamen 38,34 % Personen aus dem Nienburger Umland. In der folgenden Tabelle sind 

die Orte aus dem Umland Nienburgs mit den höchsten aktiven Nutzerzahlen abgebildet. 

31608 Marklohe 5,92 % 

31618 Liebenau 2,67 % 

31632 Husum 2,40 % 
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31623 Drakenburg 2,29 % 

31609 Balge 1,17 % 

31634 Steimbke 1,28 % 

31628 Landesbergen 1,65 % 

31595 Steyerberg 1,92 % 

31619 Binnen 1,65 % 
*Lt. Satzung der Stadtbibliothek Nienburg ist der Leseausweis nicht übertragbar. In der Praxis wird der Leseausweis, insbesondere in 

Familien, von mehreren Personen genutzt. Die Anzahl der aktiven Nutzer wird viel höher angenommen, als es in der Statistik ausgewiesen 

wird. 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Fehlende Barrierefreiheit für 

Kinder mit Kinderwagen und 

Personen mit eingeschränkter 

Mobilität 

 

Schaffung der Barrierefreiheit Nutzungssteigerung und 

verbesserte Zugänglichkeit der 

Stadtbücherei gerade im Hinblick 

auf die zukünftige Zielgruppe 

αCŀƳƛƭƛŜ Ƴƛǘ YƛƴŘŜǊƴάΣ ŀǳŦ ŘƛŜ 

älter werdende Bevölkerung und 

für körperlich eingeschränkte 

Menschen 

   

Veralteter und zu geringer 

Medienbestand 

Anhebung des jährlichen 

Medienbudgets 

Steigerung der Attraktivität, 

Orientierter Bestandsaufbau am 

Bedarf 

Erreichbarkeit zu Fuß Schaffung von Parkmöglichkeiten 

in der Nähe der Stadtbibliothek 

Erreichbarkeit verbessern 

Räumlichkeiten der 

Stadtbibliothek Nienburg sind für 

das Veranstaltungsangebot nicht 

geeignet 

Berücksichtigung des 

Veranstaltungsspektrums der 

Stadtbibliothek Nienburg bei den 

Zukunftsplanungen  

Die Stadtbibliothek Nienburg 

verfügt über bzw. kann auf 

Veranstaltungsräume zugreifen, 

die von allen Zielgruppen genutzt 

werden können.  
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Unzureichende Kennzeichnung 

des Gebäudes und des 

städtischen Leitsystems 

Bessere Kennzeichnung des 

Gebäudes als Stadtbibliothek 

Nienburg, Überprüfung des 

städtischen Leitsystems  

Verbesserte Auffindbarkeit / 

Steigerung der Nutzerzahlen 
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2 Die Umfeldanalyse 

Die detaillierte Umfeldanalyse mit der Erhebung der sozioökonomischen Daten erfasst u.a. 

Zusammenhänge zwischen der Bevölkerungsstruktur, den demographischen Entwicklungen 

und den Standortfaktoren. Die Entwicklungen bzw. Veränderungen der Lebensweisen und -

welten so wie der Wandel in den gesellschaftlichen Strukturen lassen sich ablesen. Die 

Definition der Bibliotheksaufgaben und -ziele wird anhand dieser Daten vorgenommen. 

2.1 Zur geografischen Lage Nienburgs 

Die Stadt Nienburg (Weser) liegt in der Mittelweserregion zwischen Bremen und Hannover 

direkt am Ufer der Weser im Kreis Nienburg in Niedersachsen. In Nienburg leben 32.516 

Menschen (Stand Juni 2018, Stadt Nienburg). Die Kernstadt Nienburgs setzt sich aus den Quartieren 

Nordertor, Leintor, Lehmwandlung und Alpheide zusammen. Die Ortschaften Erichshagen-

Wölpe, Holtorf, Langendamm und Schäferhof / Kattriede umschließen Nienburg. Menschen 

aus den umliegenden Gemeinden suchen die Stadt Nienburg auf, um die Infrastruktur zu 

nutzen. Zu den Gemeinden in der direkten Umgebung von Nienburg gehören Linsburg, 

Husum, Landesbergen, Estorf, Marklohe, Liebenau, Drakenburg, Heemsen, Stöckse und 

Steimbke. 

2.2Verkehr und Mobilität 

Nienburg wird von mehreren Verkehrswegen durchkreuzt. In nordsüdliche Richtung verläuft 

die Bundesstraße 6, die u.a. Bremen mit Hannover verbindet. Aus östlicher Richtung führt 

die Bundesstraße 214 nach Westen. Aus südwestlicher Richtung kommend führt die 

Bundesstraße 215 durch Nienburg nordöstlich in Richtung Verden. Die Bundesautobahnen 

27, 7 und 2 sind durch die Bundestraßen schnell erreichbar und bieten so eine gute 

Anbindung an die Fernziele.  

Die Stadt Nienburg ist an das Streckennetz der Deutschen Bahn angebunden. Bremen, 

Hannover und Minden sind in kurzen Intervallen mit der Bahn gut erreichbar. 

Das Nienburger Linienbusverkehrsnetz ist sehr gut ausgebaut. So sind die umliegenden Orte 

wie auch die entfernteren Städte wie Sulingen und Diepholz mit dem Bus gut erreichbar.  
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2.3 Sozioökonomische Struktur 

2.3.1 Altersstruktur und Bevölkerungsprognosen 

(Quelle: Nienburg; Stand Juni 2018) 

Der Anteil der unter 18-jährigen Einwohner Nienburgs liegt mit 16,4 % bei 4.675 Personen. 

Den Großteil von 60,3 % der Nienburger Bevölkerung - 17.214 Personen ς sind im Alter 

zwischen 18 und 65 Jahren. Die Altersgruppe der über 65-jährigen Einwohner*Innen machen 

mit insgesamt 6.636 Menschen einen Anteil von 23,3 % aus. 

Die Einwohnerzahl der Stadt Nienburg wird für das Jahr 2025 auf 28.970 Einwohnern*Innen 

prognostiziert, für das Jahr 2030 auf 28.320 Einwohnern*Innen. (Quelle: Zensus 2011)

     
                (Quelle: Zensus 2011) 
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Für das Jahr 2025 wird die Altersgruppe der bis 18-jährigen Einwohner Nienburgs auf 4.470* 

Personen mit einem Anteil von 15,4 % an der Gesamtbevölkerung prognostiziert. Die 

Altersgruppe der 19 ς 65-jährigen wird mit 16.830*  Personen den größten Anteil von 58,1 % 

an der Gesamtbevölkerung ausmachen. 7.670*  Einwohner*Innen werden über 65 Jahre alt 

sein und so einen Anteil von 26,5 % an Nienburgs Bevölkerung ausmachen. 

Im Vergleich zu der Altersstruktur der Nienburger Gesamtbevölkerung aus der heutigen Zeit 

wird es laut den Prognosen im Jahr 2025 zu einem Bevölkerungsrückgang in den 

Altersgruppen der Neugeborenen bis hin zu den 65-jährigen geben. Die Anzahl der 

Menschen, die 65 Jahre oder älter sein werden, steigt auf einen Anteil von 15,6 % an der 

Gesamtbevölkerung an. 

Für das Jahr 2030 wird die Anzahl der Personen in einem Alter bis zum 18.ten Lebensjahr auf 

4.320* Einwohner*Innen und einem Anteil von 15,3 % an der Gesamtbevölkerung 

prognostiziert. Die Anzahl der Menschen im Alter zwischen 19 und 65 Jahren wird mit 

15.700* Einwohner*Innen einen Anteil von 55 % Anteil an der Gesamtbevölkerung 

ausmachen. 29,3 % der Nienburger Bevölkerung werden im Jahr 2030 65 Jahre oder älter 

sein. 

Der Anteil der Menschen im Alter bis zum 18ten Lebensjahr wird bis ins Jahr 2030 nur leicht 

abnehmen. Auch die Anzahl der Menschen im Alter von 18 Jahren bis 65 Jahren wird nur 

leicht um 8.8% auf 15.700* Einwohner zurückgehen, während der Anteil der über 65-

jährigen Nienburger*Innen auf 8.300*  Einwohner und um 25 % ansteigen wird. 

Die Bevölkerungsentwicklung von Nienburg ist als sehr stabil zu bezeichnen. Die Prognosen 

für das Jahr 2030 sagen einen Bevölkerungsrückgang von 0,7 % voraus. (Quelle: Zensus:2011) 

2.3.2 Wanderungsentwicklungen 

Die natürliche Bevölkerungsentwicklung, bei der das Verhältnis der Geburtenzahlen zu den 

Sterbefällen in einer Kommune errechnet wird, und die Berücksichtigung der 

Wanderungsbewegung sind für die Bevölkerungsentwicklung einer Kommune wichtige 

Faktoren. Durch die Wanderungsgewinne stieg die Einwohnerzahl Nienburgs 2016 an. 

Die Zu- und Fortzüge je 1.000 Einwohner in der Zeit zwischen 2015 ς 2017 in 

Nienburg(Weser) 
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Seit 2013 ist die Anzahl der Menschen, die ihren Lebensmittelpunkt nach Nienburg verlegen 

höher als die Anzahl der Menschen, die aus Nienburg wegziehen.  

Die Gründe, die Menschen zu einem Umzug bewegen, sind dabei sehr unterschiedlich. Sie 

lassen sich in die Kategorien Alterswanderung, Wanderung zu Beginn der 2. Lebenshälfte, 

Bildungswanderung und Familienwanderung unterteilen. 

 

Im Zeitraum zwischen 2015 und 2017 gab es aus sämtlichen Wanderungsmotivationen 

heraus Bevölkerungszuwachs in Nienburg. Die Wanderung aus familiären Gründen und die 

Wanderung aus Bildungsgründen, insbesondere im Jahr 2017, hat sehr deutlich 

zugenommen. Junge Menschen zwischen 18 und 30 Jahren ziehen nach Nienburg, um eine 

Ausbildung oder ein Studium zu beginnen. Im Jahr 2017 stieg die Zahl der Studierenden an 

der Polizeiakademie Niedersachsen auf 261 Personen an (Quelle: Polizeiakademie 

Niedersachsen: 2017). Die Studierenden der Polizeiakademie Niedersachsen verlegen in der 

Zeit ihres Studiums den Wohnsitz nach Nienburg. Der Standort der Clausewitz-Kaserne der 

Bundeswehr mit seinen 900 stationierten Bundeswehrangehörigen trägt in Nienburg zu den 

Wanderungsbewegungen bei. 
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2.3.3 Zuwanderung, Migration, Ausländer, Asylsuchende 

Laut erstem Sozialbericht der Stadt Nienburg / Weser (2015 -2017) vom 29.06.2018 leben in 

Nienburg Weser 32,8 % mit einem Migrationshintergrund. Dazu zählen sämtliche Ausländer; 

alle Personen mit einer weiteren Staatsbürgerschaft, so wie alle Personen, die im Ausland 

geboren wurden. 3.991 Menschen leben ohne deutsche Staatsbürgerschaft (Stand: Juni 

2018, Stadt Nienburg), weitere 3.166 Einwohner*Innen mit einer oder mehreren 

Staatsbürgerschaften in Nienburg. 

Teilt man die Menschen mit Migrationshintergrund nach ihren Herkunftsländern auf, ergibt 

sich folgende Tabelle: 

Staatsangehörigkeit Anzahl der Personen 

Türkei 679 

Arabische Republik 447 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Demografischer Wandel Überprüfung der Öffnungszeiten auf 

Familienfreundlichkeit 

Erweiterung der Servicezeiten 

Verstärkter Zuzug von Familien 

 

Verbesserung des Medienangebotes 

 

Steigerung der Attraktivität Nienburgs 

als Wohnort für Familien 

 

Steigende Anzahl älterer Menschen Abstimmung des Medien- als auch des 

Veranstaltungs- und Freizeitangebots 

auf den Bedarf der älteren Menschen 

.ŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎǳƴƎ ŘŜǊ αƧǳƴƎŜƴ !ƭǘŜƴά 

beim Bestandsaufbau  

Schaffung von 

generationsübergreifenden 

barrierefreien Räumen und 

niederschwelligen 

Bibliotheksangeboten 

 

Steigerung der Nutzerzufriedenheit / 

Nutzerzahlen 
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Polen 366 

Irak 339 

Rumänien 233 

Russische Föderation 127 

Griechenland 109 

Afghanistan 105 

      (Quelle: Stadt Nienburg: 2019) 

Die Stadtbibliothek Nienburg ist bereits als interkulturelle Bibliothek aufgestellt. 

Das Erlernen der deutschen Sprache ist eine wichtige Voraussetzung zu einer erfolgreichen 

Integration für Menschen mit Migrationshintergrund. Die Stadtbibliothek Nienburg verfügt 

ǸōŜǊ ŜƛƴŜƴ .ŜǎǘŀƴŘ ŦǸǊ [ŜǊƴŜƴŘŜ όα5ŜǳǘǎŎƘ ŀƭǎ ½ǿŜƛǘǎǇǊŀŎƘŜάύ, sowie über Bestände mit 

Sprachlernmedien; für Lehrende im Sprachunterricht. Insbesondere im Bereich der 

frühkindlichen Leseförderung stehen fremdsprachige Bilderbücher zur Verfügung. 

Sprachlernschüler*Innen können an den angebotenen Einführungsveranstaltungen 

teilnehmen. Die Räumlichkeiten der Stadtbibliothek werden bereits intensiv als 

außerschulischer Lernort angenommen. 

2017 lebten 5,6 % der Nienburger Kinder unter 6 Jahren mit Migrationshintergrund. Der 

Anteil der Jugendlichen unter 16 Jahren mit Migrationshintergrund lag bei 15,1% an der 

Gesamtbevölkerung. (Quelle: Nienburger Sozialbericht 2015 -2017) 

Mit dem freien Zugang zum Internet besteht bereits ein unterschwelliges Angebot mit der 

Möglichkeit, weltweit zu kommunizieren und sich zu informieren. 

 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Integration 

 

Unterstützende der Lehrenden 

bei der Medien- und 

Informationsbeschaffung 

Unterstützung beim Erlernen der 

deutschen Sprache 

Bereitstellung von Lernmedien 

Zugang zu Lernsoftware 

Erweiterung des 

Lernmedienbestandes 

Gezielte Kontaktaufnahme zu 

Vereinen, Verbänden, 

Einrichtungen und Sprachschulen 

etc. zur Bedarfsanalyse 

 

Angebot zur Kommunikation Bereitstellung von 

Internetarbeitsplätzen 

Erweiterung der 

Internetarbeitsplätze 
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2.3.4 Haushalts- und Familiensituation 

Wie stellt sich die Lebenssituation für Familien in Nienburg dar? Knapp 85,5%* der 

Menschen in Nienburg leben ohne Kinder. Nach statistischer Lesart sind hier auch die 

Menschen gemeint, die mit ihren volljährigen Kindern zusammenleben oder deren unter 18-

jährigen Kinder nicht in Nienburg gemeldet sind. 

(Stadt Nienburg: Nov 2019) 

In den Nienburger Haushalten, in denen Kinder unter 18 Jahren leben, leben überwiegend 

ein bis zwei Kinder. Einen weitaus geringeren Anteil nehmen die Haushalte ein, in den drei 

oder mehr Kinder leben.  

In welchen Konstellationen sich eine Familie zusammensetzt, ergibt sich aus der Erfassung 

des Typs der Kernfamilie. Zu den Kernfamilientypen zählen Ehepaare, eingetragene 

Lebenspartnerschaften und nichteheliche Lebensgemeinschaften als Paare. Alleinerziehende 

Väter und alleinerziehende Mütter werden als alleinerziehende Elternteile bezeichnet. 

Schaffung von Zugängen zu 

Medien aus dem Heimatland 

(physisch und digital) 

Nach Bedarfsklärung gezielte 

Erweiterung des Angebots an 

Zeitungen 

Ggf. Gezielte Erweiterung des 

Zeitschriften- und 

Medienangebots 

85,47%

7,82% 4,70% 1,42% 0,38% 0,23%

Haushalte ohne
Kind

Haushalte mit 1
Kind

Haushalte mit 2
Kindern

Haushalte mit 3
Kindern

Haushalte mit 4
Kindern

Haushalte mit 5
oder mehr  Kindern

ANZAHLDERKINDERINDENNIENBURGERHAUSHALTEN
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(Quelle: Stadt Nienburg: Nov 2019) 

Während die Anzahl der Paare mit Kindern seit 2011 mit einem Anteil von 39 % sehr stabil 

geblieben ist, sank der Anteil der Paare ohne Kind von knapp 46 %* auf 29 %. In diesem 

Zeitraum stieg der Anteil der alleinerziehenden Personen von 14,4 %* auf die 32 % deutlich 

an. (Zensus: 2011) Ein Drittel der Nienburger Kinder lebt bei Alleinerziehenden. Von ihnen leben 

17 % alleine oder mit weiteren Kindern bei ihren alleinerziehenden Vätern und 83 % 

wachsen alleine oder mit mehreren Kindern bei ihrer alleinerziehenden Mutter auf.  

In weiteren 295 Haushalten leben Kinder ohne eine Kernfamilie.  

2.3.5 Kinderbetreuung und Bildung 

Die Stadt Nienburg hat in den vergangenen Jahren ihr Angebot an 

Kinderbetreuungsmöglichkeiten ausgebaut und erweitert. Dieser Prozess ist an den Bedarf 

angepasst und wird zurzeit noch fortgeführt. In den verschiedenen Formen der 

Kinderbetreuungseinrichtungen sind 1141 Kinder (Quelle: Stadt Nienburg 21. Oktober 2019). 

Zum Betreuungsangebot zählen Kitaplätze, Krippenplätze, Integrationsplätze und Heilplätze. 

Weitere 60 Tagesmütter haben im Jahr 2018 das Betreuungsangebot ergänzt. Das 

Betreuungsangebot durch Tagesmütter wird fortlaufend ausgebaut. 

In der Kleinkindphase im Alter von 0 ς 3 Jahren bildet sich die Sprachkompetenz heraus, ein 

Prozess der durch Stadtbibliotheken aktiv und passiv u.a. in Kooperation mit den 

Kinderbetreuungseinrichtungen begleitet werden kann.   

Auf das Angebot der Stadtbibliothek Nienburg greifen auch Kinder, Schüler*Innen, Eltern 

Erzieher*Innen und Lehrer*Innen aus Kitas und Schulen aus dem Landkreis Nienburg zu. 

 

 

29%

39%

32%

TYP DER KERNFAMILIEN

Paare ohne Kind Paare mit Kind(ern) Alleinerziehende Elternteil
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Frühkindliche Bildung in Kindertagesstätten, -krippen und Kindergärten 

Von den 3 ς 5-jährigen Kindern waren 96,9 % in einer Kindertageseinrichtung untergebracht: 

47, 4 % der Kinder mit bis zu 25 Wochenstunden, 28,6 % zwischen 25 und 35 

Wochenstunden und die restlichen Kinder mit mehr als 35 Wochenstunden. (2015; Quelle: 

Wegweiser Kommunen) 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Sprachförderung Gezielter Bestandsaufbau für die Kinder 

im Alter von 00 ς 06 Jahren, deren 

Eltern, den Fachkräften in den 

Einrichtungen  

Eine engere Zusammenarbeit mit den 

Eltern, den Einrichtungen und den 

Fachkräften durch einen fundierten 

Medienbestand 

 Gezielter Aufbau von Veranstaltungen 

mit dem Themenschwerpunkt 

Sprachkompetenzvermittlung 

Ausbau des Angebots für Kleinkinder 

und Kindergartenkinder und deren 

Eltern, untermauert mit einem 

gezielten Medienbestand 

 Festigung der Zusammenarbeit mit den 

Einrichtungen durch 

Kooperationsvereinbarung 

Anpassung des Angebots an den Bedarf 

der Fachkräfte und Einrichtungen 

 

Mit dem bestehenden Veranstaltungsangebot im Bereich der Leseförderung wurden mit den 

Bilderbuchkinos im Jahr 2019 85 Veranstaltungen durchgeführt, bei denen 1.368 Kinder im 

Alter zwischen 03 ς 06 Jahren erreicht wurden. 1.145 thematisch ausgesuchte Medien 

wurden in dem Jahr von den Kinderbetreuungseinrichtungen in Nienburg entliehen. 

In Nienburg werden lediglich 22,1 % der Kinder im Alter zwischen 00 bis 03 Jahren in 

Tageseinrichtungen betreut (Quelle: Wegeweiser-Kommunen, 2017). Damit gibt es für fast 

80 % der 0 -о WŅƘǊƛƎŜƴ ƪŜƛƴŜ αȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜά ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎΦ 5ƛŜǎŜ [ǸŎƪŜ όōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŦǸǊ 

die Phase der Sprachbildung) könnte der niedrigschwellige Ansatz der Bibliothek wenigstens 

teilweise schließen. 

2.3.5.2 Grundschulen 

Die Stadt Nienburg ist Träger von 5 Grundschulen mit insgesamt 1.206 Schüler*Innen. (Quelle: 

Stadt Nienburg Schuljahr 2019/20) Die Nienburger Grundschulen (Grundschule Langendamm, 

Alpheideschule, Friedrich-Ebert- Schule, Grundschule am Bach, Nordertorschule) werden 

von 31 % der Schüler*Innen besucht. ( Quelle: Stadt Nienburg: 2020) An der Nordertorschule ist ein 

Schulkindergarten mit angeschlossen. Ab dem Vorschulalter nimmt das Thema Erwerb der 

Lesekompetenz ein wichtiges Handlungsfeld ein. Das Lesen lernen am haptischen Medium 

ist dabei unerlässlich. 
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Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Leseförderung Gezielter Bestandsaufbau für die 

Leselernphase  

Ausbau des Medienbestandes 

orientiert an dem Bedarf der 

Schüler*Innen, Eltern, 

Lehrer*Innen 

 Gezielter Aufbau eines 

stufenweisen Angebots zur 

Leseförderung  

Ausbau des Angebots für 

Grundschüler*Innen und deren 

Eltern, untermauert mit einem 

gezielten Medienbestand 

 Festigung der Zusammenarbeit 
mit den Grundschulen 

Anpassung des Angebots an den 
Bedarf der Lehrkräfte und der 
Schulen 

 

2.2.5.3 Weiterführende Schulen (SEK I) 

An der Oberschule, der Realschule Nienburg, der Realschule Langendamm, der Rahn 

Realschule, der IGS Nienburg und den Gymnasien Albert-Schweitzer und Marion-Dönhoff 

befinden sich insgesamt 2.997* Schüler*Innen im Sek I Bereich. (Quelle: Stadt Nienburg, IGS Nienburg 

Schuljahr 2019/20) 

58 %* der Schüler*Innen besuchen somit den Sek I Bereich.  
 

Handlungsfeld Lösungsansatz  Ziel 

Leseförderung Altersgerechtes 

Medienbestandsangebot  

 Motivation zum Lesen, um 

die schulisch erworbenen 

Lese- und 

Schreibkompetenzen zu 

festigen 

Ausbau 

Veranstaltungsangebote 

Weiterführung der 3 

modularen 

Klassenführungsangebote für 

die 5, 6 und 7 Klassenstufen 

 Vermittlung von Spaß am 

Lesen. 2019 fanden in 

diesem Format 63 

Veranstaltungen mit 1.338 

Schüler*Innen in der 

Stadtbibliothek Nienburg 

statt. 

 

 
Die Festigung der Lesefähigkeiten sollte bei den steigenden Anzahlen des funktionalen 
Analphabetismus in Deutschland als Präventionsmaßnahme verstanden werden! 
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2.3.5.4 Oberstufe (SEK II) 

421* Schüler*Innen besuchen die Oberstufe an den beiden Gymnasien. (Quelle: Stadt 

Nienburg, IGS Nienburg Schuljahr 2019/20) 

11 %* der Schüler*Innen sind in der 11. oder 12. Klassenstufe. 

 

 

2.3.5.5 Schulabschluss 

Der meist erreichte Schulabschluss in der Nienburger Bevölkerung ist der Volks- oder 

Hauptschulabschluss. Im regionalen Vergleich entspricht der höchste Schulabschluss der 

Einwohner*Innen Nienburgs dem Durchschnitt. Im direkten Vergleich zum Landkreis 

Nienburg haben mehr Nienburger*Innen die allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife 

erlangt. Die Anzahl der Nienburger*Innen ohne Schulabschluss ist fast doppelt so hoch wie 

im Land Niedersachsen. 

                (Quelle: Zensus2011) 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Einführung in die 

wissenschaftliche Recherche 

Abstimmung des Bedarfs, 

Schaffung entsprechender 

Räumlichkeiten für ein 

entsprechendes Angebot 

Regelmäßige Angebote für die 

Schüler*Innen 
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2.3.5.6 Berufsausbildung 

Die Mehrheit der Nienburger*Innen hat eine Lehre oder Berufsausbildung abgeschlossen. Im 

Vergleich zum Landkreis Nienburg und dem Land Niedersachsen ist die Anzahl der 

Nienburger*Innen mit einem Fachhochschul- oder Hochschulabschluss etwas höher. Die 

Anzahl der Personen, die keinen beruflichen Abschluss erlangt haben, ist etwas höher, 

insbesondere im Vergleich zum Land Niedersachsen. 

                           (Quelle: Zensus2011) 

2.3.6 Wirtschaft und Arbeit 

2017 waren 55,7 % der Nienburger Bevölkerung am Wohnort als sozialversicherungspflichtig 

beschäftigt gemeldet. 76,1 % der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten gingen einer 

Tätigkeit in Unternehmen aus den Branchenbereichen Handel, Gastgewerbe, Verkehr, 

Kredit, Dienstleistung, Öffentliche Verwaltung, Soziales usw. nach. Die weiteren 23,9 % der 

sozialversicherungspflichtigen Arbeitnehmer teilten sich auf die Branchen des 

verarbeitenden Gewerbes, Energie, Bau und Land- und Forstwirtschaft auf. 

9,4 % der Beschäftigten am Wohnort befinden sich in einem geringfügigen 

Beschäftigungsverhältnis. 7.837 Personen entsprechend 24,8 % sind Aufstocker und auf 

Sozialleistungen angewiesen. 

Täglich pendeln 13.778 der Nienburger*Innen ein, während 8.279 Menschen auspendeln. 
(Quelle: Wegweiser Kommunen) 
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Im Sektor des öffentlichen Dienstes, mit der Stadtverwaltung Nienburg und der Verwaltung 

des Landkreises Nienburg, der Polizeiakademie Niedersachsen sowie dem 

Bundeswehrstandort EloKaBtl 912, sind viele Arbeitnehmer in Nienburg beschäftigt.  

Im Bereich der Dienstleistungen liegt der Branchenschwerpunkt auf dem Gesundheits- und 

Sozialwesen. Die Helios Kliniken sind mit einem ihrer Standorte in Nienburg vertreten. 

Weitere große Arbeitgeber in der Dienstleistungsbranche am Standort Nienburg sind die 

Sparkasse Nienburg, die Göllner Spedition, die Franz Fischer Spedition, u.v.m. 

Die Schwerpunkte in der Industriebranche liegen auf der Glas-, Nahrungsmittel- und Kfz.-

Teile-Industrie. Mit der Ardagh Group, als großer Behälterglasproduzent, der Firma BASF 

Catalysts Germany und der BKM Schlüsselfertigbau sind nur einige in Nienburg ansässige 

Großunternehmen genannt. Aus der Lebensmittelindustriebranche haben sich die Firmen 

Chr.Hansen und Frikoni Food GmbH & Co. KG in Nienburg angesiedelt. 

Viele Filialhandelsmärkte und inhabergeführte Handelsgeschäfte sind im Nienburger 

Stadtgebiet vertreten. 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Hohe Pendlerzahlen Durch die Aufstockung des 

Bibliothekspersonals erweiterte 

Öffnungszeiten anbieten. 

Die Erreichbarkeit der 

Stadtbibliothek Nienburg 

erweitern. 

Öffnungszeitenunabhängige 

Medienrückgabemöglichkeiten 

schaffen. 

Öffnungszeiten erweitern 

Bibliotheksnutzungsmöglichkeiten 

für Pendler erweitern, z.B. durch 

dezentrale 

Medienrückgabemöglichkeiten in 

Bahnhofsnähe schaffen.  

Aufstellen von einer oder 

mehreren 

Medienrückgabebox(en) 
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Der Tourismus ist für Nienburg als Mittelweserstadt ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. 

Insbesondere der Radwandertourismus spielt eine wichtige Rolle mit rund 27.000* 

Radfahrer*Innen, die den Weserradweg befahren. Im Jahr 2018 übernachteten 77.128* 

Touristen*Innen in der Stadt. Für das Jahr 2018 wurden 5.454* Übernachtungen auf dem 

Wohnmobilstellplatz gezählt. Nienburg bietet mit 42 Unterkunftsbetrieben 657* Betten 

an.* (Quelle: Tourist-Information Nienburg / Mittelweser-Touristik Nienburg) 

 

Im Kreis Nienburg/Weser waren Jahr 2018 7.582 Unternehmen bei der IHK Hannover 

gemeldet, von denen 5.628 Kleingewerbetreibende waren. (Quelle: IHK Hannover) 

 

2.3.7 Kaufkraft und Einkommen 

Im Vergleich zum Landkreis Nienburg und zum Land Niedersachsen stellte sich die 

wirtschaftliche Situation der Nienburger*Innen wie folgt dar:  

 

          (Quelle: Wegweiser Kommunen: 2017)  

ϵолΦллл 

ϵорΦллл 

ϵплΦллл 

ϵпрΦллл 

ϵрлΦллл 

ϵррΦллл 

ϵслΦллл 

Nienburg/Weser Landkreis Nienburg Land Niedersachsen

Kaufkraftvergleich 2017

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Touristen als Bibliotheksbesucher Das Bibliotheksangebot auf 

Touristen abstimmen 

Das Angebot an lokalen 

Reiseinformationen erweitern. 

Zugang für Touristen zu digitalen 

den digitalen 

Kommunikationstechniken 

ermöglichen. 

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Bedarf an Büroinfrastruktur steigt Arbeitsmöglichkeiten für in 

Menschen ohne Büroinfrastruktur 

aufbauen. 

Bereitstellung von 

Büroinfrastruktur in der 

Stadtbibliothek Nienburg z.B. als 

Carrels oder Co Working Stations 
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Die Kaufkraft weist die durchschnittlichen Nettoeinkünfte (Arbeitslohn, Rente, 

Sozialleistungen, Kindergeld) der Nienburger*Innen aus. Die Kaufkraft der Nienburger*Innen 

liegt deutlich unter der Kaufkraft der Menschen, die im Landkreis Nienburg liegen. Noch 

deutlicher fällt der Unterschied im Vergleich zum Land Niedersachsen aus.  

Bei der Betrachtung der Einkommenssituation der einzelnen Haushalte - unterschieden nach 

Haushalten mit geringem Einkommen, Haushalten mit mittlerem Einkommen und 

Haushalten mit hohem Einkommen- im Vergleich zu den Haushalten im Landkreis Nienburg 

und im Land Niedersachsen, ergibt sich folgende Grafik: 

 

        (Quelle: Wegweiser Kommunen:2017) 

Bei der Ermittlung der Haushaltseinkommen werden alle Personen berücksichtigt, die in 

einem Haushalt leben. Dabei findet die Haushaltsgröße keine Berücksichtigung. 50,8 % der 

Nienburger Haushalte zählen zu den Haushalten mit einem niedrigen Einkommen. Dazu 

zählen die Haushalte mit einem Gesamtjahresnettoeinkommen, das unter 25.000 Euro liegt. 

Weitere 30,9 % der Nienburger Haushalte sind den Haushalten mit einem mittleren 

Einkommen mit einem Gesamtjahresnettoeinkommen von 25.000 bis unter 50.000 Euro 

zuzuordnen. Der Anteil der Nienburger Haushalte mit einem hohen Einkommen von über 

50.000 Euro belaufen sich auf 18,3 %.(Quelle: Wegweiser Kommunen:2017)  

Während der Anteil der Haushalte mit einem geringen Einkommen in der Stadt 

Nienburg/Weser einen vergleichsweise hohen Anteil einnimmt, liegt die Anzahl der 

Haushalte mit mittleren und hohem Einkommen im Vergleich hinter den Haushalten im 

Landkreis Nienburg und im Land Niedersachsen. 
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Arbeitslosigkeit und Armutsgefahr 

17,6 % der Nienburger erhalten eine soziale Mindestsicherung. (Stand: Dez.2017 : LSN)  

 

Das Armutsrisiko für Nienburger*Innen ist entsprechend hoch. Im Jahr 2017 lag die 

Kinderarmut bei 31,8 %, die Jugendarmut bei 24,7 % und die Altersarmut bei 5 %.(Quelle: 

Wegweiser Kommunen: 2017) 

Der Anteil der Kinder, die unter 15 Jahre alt sind und direkt oder indirekt Anspruch auf 

Sozialgeld nach SGB II erhalten, gelten als arm. Analog dazu gilt die Definition für die 

Jugendarmut der 15 bis 17 Jährigen. Die Altersarmut bemisst sich am Anteil der Bevölkerung 

ab dem 65.  Lebensjahr, die Anspruch aus Leistungen zur Grundsicherung im Alter nach SGB 

XII haben. 

Die Armutsgefährdung für Kinder, Jugendliche und alte Menschen ist in der Stadt Nienburg 

deutlich höher als im Landkreis Nienburg. Im Vergleich zum Land Niedersachsen fallen die 

Unterschiede in der Armutsgefährdung noch deutlicher aus. 

ALG II
54%

Empfänger von 
Sozialgeld (SGB II)

4%

Empfänger von Hilfe 
zum Lebensunterhalt 

(SGB II)
33%

Empfänger von 
Regelleistungen 

(Asylbew.LG)
9%

Soziale Mindestsicherung

ALG II Empfänger von Sozialgeld (SGB II)

Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt (SGB II)Empfänger von Regelleistungen (Asylbew.LG)
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Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Sprach- und Leseförderung 

 

 

 

Bibliotheksangebot zur Lese- und 

Sprachförderung insbesondere für 

Kinder und Jugendliche schaffen 

Aufbau von Kooperationen zu den 

sozialen Einrichtungen  

Plätze schaffen für die soziale und 

digitale Teilhabe 

 

Schaffung von 

Fördermöglichkeiten von Kindern 

und Jugendlichen 
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2.3.9 Kultur  

Die öffentliche Bibliothek trägt zur kulturellen Bildung der Bürger*Innen in Nienburg durch 

Angebote sowohl für den Massengeschmack als auch für den Nischengeschmack bei. 

Das Kulturangebot der Stadt Nienburg ist sehr vielfältig. Mit dem Kulturwerk und dem 

Theater auf dem Hornwerk sind zwei etablierte Kulturstätten im Innenstadtbereich 

verankert, die u.a. Theateraufführungen, Musikaufführungen, Lesungen etc. anbieten.  

Lesungen werden dezentral in den Buchhandlungen und Cafés angeboten.  

Die Galerie N bietet regelmäßig Angebote an Kunstausstellungen, Ars Loci als 

Künstlerwettbewerb und Kunstausstellung findet in einem regelmäßigen Turnus statt.  

 

  

Handlungsfeld Lösungsansatz Ziel 

Die räumliche Situation der 

Stadtbibliothek Nienburg bietet 

keine Möglichkeiten, das 

Angebot zu erweitern 

Berücksichtigung des räumlichen 

Bedarfs zur Durchführung von 

Bibliotheksveranstaltungen  

Schaffung von kostenneutralen 

Möglichkeiten zur Durchführung 

von Bibliotheksveranstaltungen 
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3. Das Sinus-Milieu Nienburgs 

Die Sinus-Milieus werden für eine Vielzahl von Fragestellungen seit Beginn der 1980er-Jahre 

von Unternehmen und Agenturen, aber auch von Ministerien, 

Nichtregierungsorganisationen, Stiftungen, Verbänden sowie der Wissenschaft für 

strategische Planung, Marken- und Kommunikationsstrategien sowie ferner für 

Produktentwicklung und Produktmanagement verwendet.  

In den zehn verschiedenen Sinus Geo Milieus® werden demografische Eigenschaften wie z.B. 

Bildung, Beruf oder Einkommen mit den realen Lebenswelten der Menschen verbunden. Die 

Milieus geben einen Einblick in die soziale Situation der Menschen in einem Milieu, darüber 

hinaus lassen sich auch ergänzend dazu, die Alltagswelten, Lebensauffassungen, 

Lebensweisen u.v.m. der Menschen aus einem Milieu ablesen. Die Wertorientierung, die 

Alltagseinstellung zur Arbeit, zur Familie, zur Freizeitgestaltung, zu Geld und zum Konsum 

gehen aus dem Sinus-Milieu hervor.  

Die Sinus Geo Milieus® nehmen so einen besonderen Stellenwert in der Erarbeitung des 

Bibliotheksprofils ein. Öffentliche Bibliotheken nutzen viele Informationen sich aus Milieus 

herauslesen lassen wie z.B. die Informationen zur Mediennutzungsgewohnheiten der 

Milieus. Bei der Definition der Zielgruppenschwerpunkte der Stadtbibliothek Nienburg 

wurden die Nienburger Sinus Geo Milieus® berücksichtigen.  

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Nichtregierungsorganisation
https://de.wikipedia.org/wiki/Stiftung%22HYPERLINK%20%22https:/de.wikipedia.org/wiki/Sinus-Milieus#cite_note-9
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Abb. Anteil der Nienburger Bevölkerung in den unterschiedlichen sozialen Milieus (weiß / Deutschland; rot / 

Niedersachsen; schwarz / Nienburg(Weser) 
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3.1 Milieus aus der unteren Mittelschicht und Unterschicht  

(Nienburg 44 % im Verhältnis zu Niedersachsen: 36,8 %)  
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19 % Hedonisten   

Spaß- und erlebnisorientierte moderne Unterschicht oder untere Mittelschicht: leben im 

Hier und Jetzt, Verweigerung von Konventionen und Verhaltenserwartungen der 

Leistungsgesellschaft.  

Jüngere und mittlere Altersgruppen bis 40 Jahre, Altersschwerpunkt um 30 Jahre, häufig 

ledig, kein deutlicher Schwerpunkt im Niveau der Formalbildung, überdurchschnittlicher 

Anteil an Schülern, Studenten und Azubis, einfache Angestellte und Arbeiter, hoher Anteil 

von Personen ohne eigenes Einkommen. Dieses Milieu gehört (lt. PISA) zu den 

αwƛǎƛƪƻƳƛƭƛŜǳǎά ƘƛƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ŘŜǊ {ŎƘƭǸǎǎŜƭǉǳŀƭƛŦƛƪŀǘƛƻƴ α[ŜǎŜƴά ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ Ȋǳ den am stärksten 

von Bildungsarmut (mit nachfolgender Benachteiligung bei Berufswahl und Aufstieg) 

Betroffenen.  

 

9,1 % Prekäre  

Die um Orientierung und Teilhabe bemühte Unterschicht mit starken Zukunftsängsten und 

Ressentiments: Häufung sozialer Benachteiligungen, geringe Aufstiegsperspektiven, reaktive 

Grundhaltung; bemüht, Anschluss zu halten an die Konsumstandards der breiten Mitte. 

Mittlere Altersgruppen und Ältere, Schwerpunkt in der Alterskohorte 50+; Ø 54 Jahre, 

überdurchschnittlich viele Alleinlebende und Verwitwete, überrepräsentiert in den 

ostdeutschen Bundesländern, meist niedrige Bildungsabschlüsse (Hauptschule/POS mit oder 

ohne Lehre), Arbeiter und Facharbeiter; höchster Arbeitslosenanteil im Milieu-Vergleich, 

niedrige Haushaltseinkommen. Dieses Milieu gehört (lt.PISA) ebenfalls zu den 

αwƛǎƛƪƻƳƛƭƛŜǳǎά ƘƛƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ŘŜǊ {ŎƘƭǸǎǎŜƭǉǳŀƭƛŦƛƪŀǘƛƻƴ α[ŜǎŜƴά ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ Ȋǳ ŘŜƴ ŀƳ ǎǘŅǊƪǎǘŜƴ 

von Bildungsarmut (mit nachfolgender Benachteiligung bei Berufswahl und Aufstieg) 

Betroffenen. 

 

15,9 % Traditionalisten 

Die Sicherheit und Ordnung liebende Kriegs- und Nachkriegsgeneration:  

Verhaftet in der alten kleinbürgerlichen Welt bzw. in der traditionellen Arbeiterkultur, 

Sparsamkeit, Konformismus und Anpassung an die Notwendigkeiten.  Das älteste Milieu im 

Alterssegment 60+, entsprechend hoher Frauenanteil sowie viele Rentner/Pensionäre und 

Verwitwete, meist niedrige Formalbildung; früher häufig berufstätig als kleine Angestellte, 

Arbeiter oder Facharbeiter mit kleinen bis mittleren Einkommen.  
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3.2 Die Milieus der Mitte 

(Nienburg 27,5 % im Verhältnis zu Niedersachsen: 31%) 
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11, 8 % Bürgerliche Mitte 

Leistungs- und anpassungsbereiter bürgerlicher Mainstream: Generelle Bejahung der 

gesellschaftlichen Ordnung; Wunsch nach beruflicher und sozialer Etablierung, nach 

gesicherten und harmonischen Verhältnissen. Mittlere Altersgruppen und Ältere ab 40 

Jahren, verheiratet, kinderfreundlich, qualifizierte mittlere Bildungsabschlüsse, einfache und 

mittlere Angestellte und Beamte mit mittleren Einkommen. 

 

5,9 % Sozialökologisches Milieu 

9ƴƎŀƎƛŜǊǘ ƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘǎƪǊƛǘƛǎŎƘŜǎ aƛƭƛŜǳ Ƴƛǘ ƴƻǊƳŀǘƛǾŜƴ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ǾƻƳ αǊƛŎƘǘƛƎŜƴά 

Leben:  

Ausgeprägtes ökologisches und soziales Gewissen; Globalisierungs-Skeptiker, Bannerträger 

von Political Correctness und Diversity (Multikulti). 

Altersschwerpunkt 40 bis 60 Jahre; Ø 50 Jahre, Frauen leicht überrepräsentiert, hohe 

Formalbildung; über ein Drittel mit Abitur oder Studium, höchster Anteil an Teilzeit-

Beschäftigten und nicht mehr Berufstätigen im Milieu-Vergleich, viele qualifizierte 

Angestellte und höhere Beamte, auch kleine Selbstständige und Freiberufler, mittlere bis 

gehobene Einkommen 

 

9,8 % Adaptiv-Pragmatische 

Die moderne junge Mitte mit ausgeprägtem Lebenspragmatismus und Nutzenkalkül: 

zielstrebig und kompromissbereit, hedonistisch und konventionell, flexibel und 

sicherheitsorientiert; starkes Bedürfnis nach Verankerung und Zugehörigkeit, 

Altersschwerpunkt unter 40 Jahren; Ø 38 Jahre, jeder(r) Zweite ist verheiratet, häufig noch 

ohne Kinder; viele leben noch im Elternhaus, mittlere bis gehobene Bildungsabschlüsse 

(Mittlere Reife, Abitur), einfache, mittlere und qualifizierte Angestellte sowie Facharbeiter; 

etwa ein Viertel ist noch in Ausbildung oder arbeitssuchend, mittlere bis gehobene 

Einkommensklassen (häufig Doppelverdiener) 
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3.3 Sozial gehobene Milieus  

(Nienburg 28,4 % im Verhältnis zu Niedersachsen: 32,2 %) 
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8,7 % Konservativ-Etablierte 

Das klassische Establishment: Verantwortungs- und Erfolgsethik; Exklusivitäts- und 

Führungsansprüche; Standesbewusstsein, Entre-nous-Abgrenzung. 

Milieu mittleren Alters: Schwerpunkt 40 bis 60 Jahre, Ø 51 Jahre, mittlere bis höhere 

Bildungsabschlüsse, häufig verheiratet, mit Kindern im Haushalt, überrepräsentiert in den 

West-Bundesländern, leitende und qualifizierte Angestellte, gehobene Beamte, Freiberufler, 

gut situiert, gehobene Einkommen 

6,2 % Liberal-Intellektuelle 

Liberale Grundhaltung mit postmateriellen Wurzeln, vielfältige intellektuelle Interessen, 

Wunsch nach selbstbestimmten Leben. 

Milieu mittleren Alters: Schwerpunkt 30 bis 60 Jahre, hohe Formalbildung, häufig verheiratet 

mit Kindern im Haushalt, höchstes Einkommensniveau im Milieuvergleich 

6,5 % Performer 

Multioptionale, effizienzorientierte Leistungselite  

Global-ökonomisches Denken, hohe IT- und Multimedia-Kompetenz, Konsum- und 

Stilavantgarde  

Altersschwerpunkt 30 bis 50 Jahre, Paare mit kleinen oder ohne Kinder, häufig hohe 

Formalbildung, höchster Anteil Vollberufstätiger im Milieuvergleich, hohe 

Haushaltseinkommen 

7,0 % Expeditive 

Ambitionierte kreative Avantgarde 

Mental und geografisch mobil, online und offline vernetzt, auf der Suche nach neuen 

Grenzen und Lösungen 

Jüngstes Milieu, zwei Drittel sind unter 30 Jahren, viele Ledige und Singles, die häufig noch 

im Elternhaus leben, hohe Formalbildung, höchster Anteil an Abiturienten, 43 % befinden 

sich noch in der Ausbildung, gut situierte Elternhäuser  
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3.4 Die Sinus-Migrantenmilieus in Nienburg 

Wie stellt sich die Lebenssituation für geflüchtete Menschen und Menschen mit 

Migrationshintergrund in Nienburg/Weser dar?  

Als Personen mit Migrationshintergrund werden allgemein Personen beschrieben, die selbst 

oder deren Vorfahren aus einem anderen Staat eingewandert sind. Konkret gilt für 

Deutschland, dass eine Person einen Migrationshintergrund hat, die selbst oder deren Vater 

oder Mutter nicht mit deutscher Staatsangehörigkeit geboren wurden bzw. die seit 1949 

nach Deutschland eingewandert sind. Die präzise Definition des Statistischen Bundesamtes 

lautet seit 2016: 

α9ƛƴŜ tŜǊǎƻƴ Ƙŀǘ ŜƛƴŜƴ aƛƎǊŀǘƛƻƴǎƘƛƴǘŜǊƎǊǳƴŘΣ ǿŜƴƴ ǎƛŜ ǎŜƭōǎǘ ƻŘŜǊ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ Ŝƛƴ 

Elternteil nicht mit deutscher Staatsangehörigkeit geboren wurde. Im Einzelnen umfasst 

diese Definition zugewanderte und nicht zugewanderte Ausländer, zugewanderte und nicht 

zugewanderte Eingebürgerte, (Spät-)Aussiedler sowie die als Deutsche geborenen 

bŀŎƘƪƻƳƳŜƴ ŘƛŜǎŜǊ DǊǳǇǇŜƴΦά  

Entsprechend dieser Definition beträgt der Anteil der Personen mit Migrationshintergrund in 

Nienburg 38 %. Der Ausländeranteil ist jedoch deutlich geringer. Dieser beträgt nur 12 %, denn 

meist handelt es sich bei den Personen mit Migrationshintergrund um solche mit deutscher 

oder doppelter Staatsangehörigkeit. 
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In dieser Darstellung werden in an der horizontalen Achse die Grundorientierung der 

Migrantenmilieus abgebildet. In der vertikalen Achse wird die soziale Lage der 

Migrantenmilieus angezeigt. 

Die soziale Lage unterscheidet hier nicht die Milieus nach ihrer Einkommenssituation, der 

soziale Grad beschreibt die Akzeptanz der Milieus in einen Gesamtgesellschaftlichen 

Kontext. Das Archaisch Traditionelle Milieu ist von seiner Grundorientierung stark in ihren 

konservativ streng religiösen und rigiden Wertvorstellungen verfangen. Die Integration 

dieser Gruppe ist aufgrund ihrer gegenläufigen Wertvorstellungen unmöglich. Die niedrige 

soziale Lage des religiös verwurzelten Milieus zeigt deutlich, wie gering die Akzeptanz in der 

Bevölkerung ist. 7 % der in Nienburg lebenden Menschen mit Migrationshintergrund sind 

dem archaisch traditionelle Migranten Milieu zuzuordnen. Dieser Wert entspricht dem 

Bundesdurchschnitt. 

Im traditionellen Arbeitermilieu finden sich vor allem Arbeiter*Innen mit 

Migrationshintergrund wieder, die während der großen Wellen an Gastarbeitern in den 

1960er Jahren nach Deutschland kamen. Die 16 % der Menschen aus dem traditionellen 

Arbeitermilieu haben sich in der Gesellschaft integriert, sie haben Wertvorstellungen der 

einheimischen Bevölkerung übernommen und sich so ihr Leben aufgebaut. 


